
Sammelaktion zugunsten der Kinderkrebshilfe

Alles begann damit, dass wir für die Projekttage im 
Schuljahr  06/07  uns  überlegt  hatten,  etwas 
„Nützliches“  zu  machen.  Eine  Schülerin  meinte, 
wir  könnten  für  die  Kinderkrebshilfe  Geld  zu 
sammeln.  Da  den  Meisten  in  der  Klasse  der 
Vorschlag gefiel, wurde das unser 1. Projekt. Wie 
immer  entschieden  sich  auch  einige  gegen  das 
Projekt  und  somit  machten  diese  eine 
Bauernhofbesichtigungstour. Natürlich kamen jetzt 
für die Sammelleute einige Fragen auf: Dürfen wir 
von  Frau  Liebig  aus  Sammeln?  Welche  Lehrer 
gehen  mit?  Müssen  wir  bei  einem  Amt  einen 
Antrag  stellen?  Was  bieten  wir  den  Leuten  an 
Informationen über die Kinderkrebshilfe? 

Zwei  Schülerinnen  machten  sich  rechtzeitig  auf 
den Weg zum Amt um einen Antrag für die Aktion 



zu  holen  und  es  wurden  auch  Frau  Bartholomé 
und  Frau  Grenyo  um  Hilfe  gebeten.  Natürlich 
musste  auch  Kontakt  mit  der  Kinderkrebshilfe 
aufgenommen  werden,  damit  es  z.B.  Prospekte 
bzw. Flyer zum Verteilen gab. Stefanie Illmann hat 
sich an diese Aufgabe gewagt und sie musste viel 
telefonieren und organisieren, bis die Klasse in die 
Altstadt  und Neustadt  ziehen konnte.  Nach zwei 
Stunden  erfolgreichen  Sammelns  und  einer 
Zählung,  kam  heraus,  dass  diese  400,00  € 
gesammelt  hat!  Es  wurde  ausgemacht,  dass  das 
dieses  Geld  nach  den  Sommerferien  der 
Kinderkrebshilfe überreicht wird. 

Am 18.10.2007 war es dann soweit. Es wurde mit 
Frau  Schmid,  die  zum  Vorstand  der 
Kinderkrebshilfe  gehört  und  ehrenamtlich  dafür 
arbeitet,  dieser  Tag  zur  Übergabe  des  Schecks 
vereinbart.  Pünktlich  um 09:30 Uhr wurde  diese 
von  Stefanie  an  der  Pforte  abgeholt  und  ins 
Klassenzimmer  gebracht.  Natürlich  waren  auch 
noch Frau Liebig, Frau Bartholomé, Frau Grenyo 
und Herr Steckenbiller anwesend. Es wurde gleich 
ein  Foto  mit  den  fleißigen  Sammlerinnen,  Frau 
Schmid  und  den  Lehrerinnen  vor  dem Wandbild 
des Ludwigsgangs gemacht. Nach dieser Übergabe 
lobte Frau Schmid den Einsatz der Sammlerinnen 
sehr und freute sich wirklich über den Betrag, sie 
erzählte  uns  dann  auch  von  ihrer  Arbeit  in  der 
Kinderkrebshilfe. Im Moment werden 80 betroffene 
Familien betreut und die Hauptaufgabe ist einfach 
da zu sein für  diese  Menschen. Ansprechpartner 
sein.  Mit  dem  Geld,  das  sie  durch  Spenden 
bekommen,  werden  z.B.  Nachhilfestunden 
gegeben,  Kilometergeld  bezahlt  oder  der  letzte 
Wunsch  erfüllt,  wenn  es  keine  Hilfe  mehr  gibt. 



Frau  Schmid  bat  uns  auch  darum,  wenn  wir 
jemanden kennen sollten, der Krebs hat, sollen wir 
sie anrufen. Sie bietet dann die Unterstützung des 
Vereins an. Der Vortrag war sehr vielfältig, genau 
wie ihre Arbeit und die komplette Klasse hörte bis 
zur  Pause  sehr  aufmerksam  zu.  Kurz  vor  dem 
Gong bedankte sich Frau Liebig für das Kommen 
von Frau Schmid und wünschte ihr alles Gute für 
ihre Arbeit.

Karin Mittermeier, Klasse H9b
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